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ich kenne den Weg, den bin ich gegangen (Erweiterungsfach im Ref beendet, allerdings habe
ich ausschließlich in Bundesländern studiert und Ref gemacht und gearbeitet, wo man keine
komische Unterscheidung zwischen Haupt- und Nebenfächern gemacht hat, ich habe für alles
die volle Fakultas, ob vor oder während dem Ref, mit oder ohne Ref). Aber die Sondersituation
des Musikstudiums hätte sowieso dazu geführt, dass du es nicht schaffst. Insofern ist es jetzt
schmerzhaft, aber lieber jetzt als die negative Erfahrung machen müssen, dass du es im Ref
nicht schaffst und dann aufgeben musst (weil du schon im Ref bist). Mitte 30 für das Ref ist
echt kein Alter. (war ich auch), geh deinen Weg und folge deinem Herzen (und das sage ich
jetzt dir, weil dein Herz für Musik schlägt. Wenn es für Geschichte wäre, würde ich dir zu etwas
Anderem raten...)
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